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IX.

Bericht der limnologischen Kommission

für das Jahr 1896 97.

In der Zusammensetzung der limnologischen Kommission

wurde durch den Austritt des Herrn Prof. X. Arnet
eine Änderung bedingt. An seine Stelle trat Herr
Apotheker O. Suidter, dessen tätige Mithülfe bei der
Untersuchung des Yierwaldstätter Sees uns von besonderem
Wert ist.

Unsere grösste Aufmerksamkeit nahm die limno-
logische Untersuchung des Yierwaldstätter
Sees in Anspruch. Sie steht unter der Leitung eines

Komitees, das sich aus den Herren Apotheker 0. Suidter,
Dr. E. Schumacher - Kopp, Prof. Dr. H. Bachmann und
Dr. Steiger, Zahnarzt, als Delegierte der Xaturforschenden
Gesellschaft und der Donnerstags-Gesellschaft in Luzern,
zusammensetzt und dessen Yorsitz der unterzeichnete
Präsident der limnologischen Kommission führt. Das
Komitee trat im Laufe des Jahres wiederholt zu Sitzungen
zusammen. Im Mai hielt der Unterzeichnete auf
Veranlassung der Donnerstags-Gesellschaft in Luzern einen

öffentlichen Vortrag über die Tierwelt der Seen, der für
unsere Unternehmung Propaganda machen sollte.

Die Anschaffung der nötigen Apparate und Instrumente

wurde weitergeführt; dabei beteiligte sich die lim-
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nologisehe Kommission, wie die beiliegende Rechnung

zeigt, hauptsächlich durch den Ankauf von Planktonnetzen,
welche somit auch für eine spätere Untersuchung anderer
schweizerischer Seen zur Verfügung bleiben.

Von den verschiedenen Programmpunkten erfuhren

hauptsächlich die botanische und die zoologische
Untersuchung Förderung ; die erstere durch Herrn Prof. Dr.
Bachmann, die letztere durch zwei unter der speziellen

Leitung des Unterzeichneten stehende Schüler der

zoologischen Anstalt der Universität Basel. Der eine der

genannten Mitarbeiter sammelte die Mollusken des Sees ;

der andere stellte fortlaufende Beobachtungen über das

tierische Plankton an. Beide werden ihre Arbeiten am
See in nächster Zeit einstellen können und das gesammelte
Material im Laufe des Winters bearbeiten. Als Beitrag
an die Reisespesen des einen der Mitarbeiter verausgabte
die limnologische Kommission 50 Fr.

Auch die physikalische Untersuchung hat erfreuliche
Fortschritte zu verzeichnen. Herr Prof. X. Arnet setzte,
von der limnologischen Kommission unterstützt, seine
wertvollen Beobachtungen über Transparenz und Temperatur
des Sees fort, und Herr Dr. Ed. Sarasin-Diodati installierte
vor einiger Zeit seinen Limnographen am Vierwaldstätter See.

Wir sind ihm dafür zu grossem Dank verpflichtet und
sehen den ersten Resultaten seiner Beobachtungen mit
vielem Interesse entgegen. Endlich sind auch die
Vorarbeiten zur chemischen Wasseranalyse so weit gediehen,
dass Herr Dr. Schumacher die eigentliche Untersuchung
in nächster Zeit wird aufnehmen können.

Das unter der Leitung des Herrn Grotthardbahn-

direktor Wüest stehende Finanzkomitee erliess im Frühjahr

1897 einen Aufruf an die Anwohner des Vierwaldstätter

Sees, der zur finanziellen Unterstützung unseres
Unternehmens einlud und in erfreulicher Weise bei Be-
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hörden, Transportanstalten und Privaten Anklang fand»

Gleichzeitig wurden die ersten Schritte zur Gründung eines

Yierwaldstätter See-Vereins getan, dessen Mitglieder sich

verpflichten, die naturwissenschaftliche Erforschung des

Sees durch einen kleinen jährlichen Beitrag zu unterstützen.
An der planvollen und gut organisierten

Untersuchung des Züricher Sees beteiligt sich ebenfalls
ein Mitglied unserer limnologischen Kommission, Herr
Dr. J. Heuscher, durch aktive und eifrige Arbeit.

Infolge der vielfachen durch die Vierwaldstätter See-

Untersuchung verursachten Anforderungen schliesst die

diesjährige beiliegende Rechnung mit einem kleinen
Fehlbetrag ab. Mit der weiteren Entwicklung des nun in

Angriff genommenen Werkes werden sich neue finanzielle
Bedürfnisse einstellen, und so gelangen wir denn mit der

ergebenen Bitte an Sie, uns durch Annahme des folgenden
Antrags unterstützen zu wollen :

Der Bericht der limnologischen Kommission sowie
ihre Jahresrechnung wird genehmigt und der genannten
Kommission für das Jahr 1897/98 ein Beitrag von
Fr. 200 gewährt.

Die limnologische Kommission Ihrem Wohlwollen
bestens empfehlend, zeichnet

Hochachtungsvoll ergeben

Basel, im Juli 1897.

Der Präsident:
Prof. Dr. F. Zschokke.
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